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Ratespiel zum Titelbild
Liebe Leserinnen  
und Leser!
In wenigen Tagen feiern wir 
den Nikolaustag. Das Titel-
bild der heutigen „Wir in   
Hoetmar aktuell“ darf Sie 
schon mal so langsam auf 
dieses vorweihnachtliche 
Ereignis einstimmen, auch 
wenn die sonnige Kulisse al-
les andere verspricht. Die 
Witterung hat die Akteure 
aber nicht davon abgehal-
ten, sich hier in Szene zu set-
zen.

Es ist ein guter und beliebter 
Brauch, vom Nikolaus Ge-
schenke zu erhalten und so 
würde ich es mir auch für 
Sie wünschen.

Kennen Sie die sechs Darstel-
ler auf diesem Foto auch aus 
dem realen Leben in unserem 
Dorf? Wenn Sie sie erkannt 
haben, dann schreiben Sie 
ihre Namen auf und schi-
cken diese bis zum 28. De-
zember 2022 an: 
Redaktion „Wir in Hoetmar 
aktuell“, c/o Druckidee, Ost-
straße 57, 48231 Warendorf. 
Oder per E-Mail an die Ad-
resse:  redaktion@hoetmar-
aktuell.de

Unter den richtigen Antwor-
ten verlost die Redaktion 
drei kleine Geschenke! 
Selbstverständlich gibt es 
noch einige Hinweise zu den 
Personen:

Knecht Ruprecht kennt sich 
aus im Dorf, als Prinz und 
König wurde ihm klar,
ich brauch mehr Platz für 
Pflug und Schar.
Und quält der Hunger 
deinen Körper,
Kartoffeln gibt er jedem 
Dörfler.

Der Beifahrer
Fast nicht zu erkennen 
hinter dem Geschenke-
hügel,
er sitzt sonst sehr fest im 
Sattel mit Bügel und Zügel.
Der Reitsport macht ihn so 
bekannt
und mit dem Kutscher ist er 
sehr nah verwandt. 
Schwer zu erraten, doch 

Der erste Hinweis gilt für 
alle auf dem Bild, denn von 
den sechs Darstellern kann 
man sicher behaupten, dass 
sie leidenschaftlich und fest 
im Sattel sitzen können und 
sie haben es schon mehrfach 
bewiesen.

Der Engel links
Sein goldenes Haar,  
es schmückt ihn sehr, 
doch ohne dieses lieben  
ihn viel mehr.
Im Königreich muss er  
am Reitplatz stehen,
mit strengem Blick auf 
seine Schüler sehen.

Der Nikolaus, der weiß, 
wie‘s läuft,
ob Wasser, Gas und auch 
der Strom,
die Richtung passt:  
„Ich komm ja schon.“
Einmal im Jahr steht er  
ganz oben auf dem Tisch,
doch keine Sorge,  
nicht politisch.
Er kennt die grünweiße 
„Organisation“,
verkündet hier nur schnell 
den Thron.

Der Kutscher
Man mag den Mann  
der knappen Worte,
doch einmal im Jahr an 
unserem Brunnen-Orte, 
im Schatten des Kirchturms 
hoch zu Ross, für kurze Zeit  
der Schützen-Boss, 
verkündet er nur  
Spitzenworte.

gebt nicht auf, 
beim SC Hoetmar gab er 
auch schon einen guten 
Lauf.

Nun bleibe nur noch ich  
zu raten,
die meisten kennen  
meine Daten.
Als Engel ganz  
weit rechts im  
Bild, mein erster  
Streich stand  
auf dem  
(Orts-)Schild. 

Und jetzt ist Schluss mit die-
ser Presse, ich hoffe, ihr habt 
noch Suchinteresse.

Viel Spaß beim Rätseln!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ahlener Str. 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 /75 85 · Fax 0 25 85 /74 58

Mo.–Fr. 9.00–12.00  und  14.30–18.00 Uhr. 
Sa. 9.00–12.00 Uhr

Wir sagen herzlichen Dank  
für das entgegen gebrachte  

Vertrauen und wünschen Ihnen 
ein frohes Weihnachtsfest  

und ein gesundes, glückliches 
neues Jahr.
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Tannenbaumaktion und Frühschichten der KLJB Hoetmar

Neue Infotafeln an der St.-Lambertus-Kirche

Am Samstag, dem 7. Januar 
2023, findet die Tannen-
baumaktion der Landjugend 
Hoetmar statt. Dazu bitten 
wir Sie, die Tannenbäume 
vor die Haustür bzw. an den 
Straßenrand zu legen. Über 
eine kleine Spende für das 
Einsammeln und Entsorgen 
der Tannenbäume würde 
sich die Landjugend freuen. 

Darüber hinaus werden in 
diesem Jahr wieder die be-
liebten Frühschichten in der 
Vorweihnachtszeit angebo-
ten. Alle Mitglieder der KLJB 
sind herzlich eingeladen, 
nach einem kleinen Morgen-
impuls miteinander zu früh-
stücken. Die Frühschichten 
finden an den ersten drei 
Donnerstagen im Dezember 

statt (1., 8. und 15. Dezem-
ber). Treff ist um 6 Uhr mor-
gens im Pfarrheim Hoetmar. 
Wir freuen uns auf zahlrei-
che Teilnahme!

Jugendliche über 15 Jahren, 
die Interesse an der Arbeit 
der KLJB haben und dieser 
beitreten möchten, sind je-
derzeit willkommen. Inter-

essierte wenden sich für das 
Beitrittsformular bitte an 
Max Paul Friggemann – 
mp.friggemann@t-online.de.

LUK A S WÜLLER

Viele gelbleuchtende Herrn-
huter Sterne schmücken das 
Dorf und lassen die Straßen 
in der Winterzeit schön aus-
sehen. Um diesen Genuss zu 
erleben lädt der Arbeitskreis 
Kultur zu einer Wanderung 
ein. Beim Rundgang durch 
einige Straßen sollen die 
Sterne zur Wirkung kom-
men.

Am Freitag, dem 13. Januar 
2023 treffen sich alle Teil-
nehmer um 18.30 Uhr an der 
Stellmacherei. Heißer Glüh-
wein oder Punsch in selbst 

Seit August befinden sich an 
den beiden Eingängen der St.-
Lambertus-Kirche Infotafeln 
die markante Daten zum Bau 
und der Geschichte der Kir-
che aufzeigen. 

Angestoßen wurde das Pro-
jekt von Alfred Mense, der 
auf seinen zahlreichen Fahr-
radtouren auch schon viele 
Kirchen besichtigt hat. Ihm 
gefielen hierbei die Informa-
tionen zu den Kirchen, die 
häufig auf Infotafeln veran-
schaulicht wurden. Er richte-

mitgebrachten Tassen wird 
ausgeschenkt und wir gehen 
in kleinen Gruppen –  je nach 
Anmeldung mit zehn bis 15 
Personen pro Gruppe und 
dann zeitversetzt – mit Bol-
lerwagen los. Unterwegs gibt 
es einige kulturelle Überra-
schungen an verschiedenen 
Stationen im Dorf. Der Ab-
schluss wird in der Gaststät-
te Northoff sein, dort wird 
ein Imbiss gereicht.  

Die Anmeldung ist bis zum 
31. Dezember 2022 bei Doris 
Overhues möglich, Telefon 

te sich an den Kirchenvor-
stand, ob so etwas nicht auch 
in Hoetmar möglich sei. Ste-
fan Friggemann nahm sich 
dieser Sache an und entwarf 

0 25 85 / 12 77 oder 0171-
10 371 84 oder  per E-Mail an 
l.overhues@t-online.de mög-
lich. Am Abend wird ein 

mit Susanne Tholen vom 
Satz- & und Werbestudio 
Druckidee die Infotafeln.

S TEFA N FRIGGEM A NN

Obolus von 10 Euro einge-
sammelt.

DORIS OVERHUES

Dechant-Wessing-Str. 19 
48231 WAF-HOETMAR
Telefon  0 25 85 / 94 00 10sanitaetshaus-hoetmar.de

Wir sind für Sie da:
Mo.– Fr. 14.00 – 17.00 Uhr
Samstag geschlossen

Alltagshilfen & Pflegeprodukte
✚ Beratungsservice Kostenträger
✚ Inkontinenz-Produkte-Beratung
✚  eigener Reparatur- und Lieferservice

Ob Rollator, Rollstuhl, Pflegebett – wir 
bieten ein umfangreiches Sortiment:

VERANDACUBE: DAS EINZIGE ECHTE FLACHDACH

ALUMINIUM- UND GLASKONSTRUKTIONEN

Düpmann Aluminium-Systeme GmbH

Holtrup 46  |  48231 Warendorf-Hoetmar

Tel 0 2585 . 9303-0

Fax 0 2585 . 9303-11

info@duepmann-alu.de

www.duepmann-alu.de

Grothues 31 | 48351 Everswinkel
Tel.: 0 25 82/10 72 | www.eikel.de

WUNSCHBAD 
   GEFÄLLIG?

Sie suchen Ideen und Anregungen für Ihr neues Bad? Dann 
besuchen Sie unsere Ausstellung. Holen Sie sich die besten 
Ideen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch oder Anruf!

Neuer Standort!

Arbeitskreis Kultur lädt zur Sternwanderung ein

Laternenfest der Pusteblume
Traditionell fand auch in 
diesem Jahr wieder ein stim-
mungsvolles Laternenfest 
der Pusteblumenkinder auf 
dem Gelände der alten Stell-
macherei statt. Gemeinsam 
mit den Erzieherinnen, den 
Eltern und Großeltern sowie 
Geschwistern wurden viele 
Lieder gesungen, während 
die selbst gestalteten Kürbis-
Laternen die Dunkelheit er-
leuchteten. Der eindrucks-
voll geschmückte „Laternen-
baum“ war der Höhepunkt 
des Festes. Er begleitete die 
Kinder auch während des 
Laternenumzuges. Bei Speis 
und Trank konnten die Fa-
milien den Abend ausklin-
gen lassen.

RITA ALTHOE TM A R
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Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85/77 20 
Mobil 0178-2 88 83 24

Brunchen beim Bürgerbus – Fahrplanänderungen ab Januar Heilpilze für Tiere – ein Erfolgsmodell!
Der Bürgerbusverein hatte 
Ende Oktober erstmalig 
nach zwei Jahren wieder 
alle ehemaligen und aktiven 
Fahrer und Fahrerinnenso-
wie Sponsoren zu einem grö-
ßeren Treffen in den Event 
Gasthof Bütfering eingela-
den.

In seiner Begrüßung freute 
sich der Vorsitzende Paul 
Schwienhorst, nach zwei 
Jahren Pandemie in dieser 
Runde mal wieder zusam-
men gekommen zu sein. Das 
letzte größere Treffen war 
die Jubiläumsveranstaltung 
kurz vor der Pandemie. Eine 
Woche später musste seiner-
zeit der Busbetrieb einge-
stellt werden. 

In diesen zwei Jahren hat 
sich viel getan im Fahrer-
stamm des Bürgerbusses. 
Einige haben aufgehört bzw. 
mussten aufhören. Dazu 
zählte auch Werner Marks, 
der vom Vorsitzenden Paul 

Heilpilze haben in vielen 
Kulturkreisen auf der gan-
zen Welt eine lange Traditi-
on. In der alternativen Medi-
zin, insbesondere in der chi-
nesischen Medizin, ist das 
Heilen mit Pilzen fester Be-
standteil bei der Therapie 
vieler Erkrankungen. 

Vitalpi lze werden zur 
Krankheitsprävention, zur 
Entgiftung und der Stär-
kung des Immunsystems 
erfolgreich angewendet. Ge-
rade bei chronischen Be-
schwerden gibt die Anwen-
dung von Heilpilzen vielen 
Menschen und Tieren erfah-
rungsgemäß eine Perspekti-
ve auf die Rückkehr zu ei-
nem beschwerdefreien, ge-
sunden Leben. Außerdem 
stärken sie das Immunsys-
tem und damit sind sie auch 
vorbeugend empfehlens-
wert.

Der Begriff Mykotherapie 
stammt vermutlich von dem 
Mykologen Jan Ivan Lelley. In 
seinem Buch „Die Heilkraft 
der Pilze – Gesund durch My-
kotherapie“ bezeichnet er 
Mykotherapie auch als „Wis-
senschaft des Einsatzes von 
Großpilzen mit Heilwir-
kung“ als „eigenständigen 
Bereich der Naturheilkun-
de“. Aufgrund ihres breiten 
Anwendungsspek-trums bei 
Mensch und Tier scheint dies 
gerechtfertigt. Lange zuvor 
wurde die Anwendung von 
Heilpilzen bereits durch 
Adam Lonitzer in seinem 
Kräuterbuch aus dem Jahr 
1679 erwähnt. Zu den in der 
Alternativen Medizin ge-
nutzten Vitalpilzen zählen 
unter anderem Maitake, Shi-
itake, Reishi, Champignon 
und Hallimasch (Foto). 

Als ausgebildete Tier-Myko-
therapeutin setzt die Tier-
heilpraktikerin Angela Es-
ser aus Alverskirchen-Wet-
tendorf die Vitalpilz-Be-

Schwienhorst und vom 
Fahrdienstleiter Theo Vogel- 
Hanhoff mit einem kleinen 
Präsent verabschiedet wur-
de. Aber auch viele Neue 
sind hinzugestoßen, sodass 
die Anzahl der Fahrer stabil 
bei über 50 Personen liegt. 
Der Vorsitzende bedankte 
sich bei den Aktiven für ihr 
Engagement. 

Weiter bedankte er sich auch 
für die Treue der ehemali-
gen Fahrinnen und Fahrer 
zum Bürgerbusverein. „Vie-
le nutzen das Angebot des 
Bürgerbusses und sind nun 
feste Gäste im Bus. Das ist 
schön und wir hoffen, dass 
sich dieser Gedanke auch 
weiterhin im Dorf fortsetzt“, 
äußerte sich der Vorsitzende 
hoffnungsvoll.

Auch für die Treue der Spon-
soren bedankte sich Paul 
Schwienhorst. „Das ist kei-
nesfalls selbstverständlich 
und insbesondere in diesen 
schwierigen Zeiten sind die 
Sponsoren auch weiterhin 
Rückgrat ehrenamtlichen 

handlung bei Tieren seit 
langem erfolgreich ein. Ver-
blüffende Erfolge bei zahl-
reichen Erkrankungen be-
stätigen den Einsatz der 
Heilpilze. Vitalpilze wirken 
der Ursache einer Erkran-
kung entgegen, sie unterdrü-
cken also nicht einfach de-
ren Symptome, sondern pa-
cken das Problem sozusagen 
an der Wurzel an.

Die Mykotherapie richtet 
sich auf die Herstellung der 
Gesundheit durch das Wie-
dererlangen der sogenann-
ten Homöostase. Unter Ho-
möostase verstehen wir die 
Ausgewogenheit sämtlicher 
im Organismus vorliegender 
Gleichgewichte (z. B. Mine-
ralstoff- und Spurenele-
menthaushalt, Enzym-, Hor-
mon-, Wasser-, Elektrolyt- 
und Immunzellengleichge-
wicht). Mit der Mykothera-
pie kann das Wohlbefinden 
unserer Tiere sowohl bei 
bakteriellen, viralen und 
fungiziden Erkrankungen 
als auch in der Tumorthera-
pie und bei parasitärem Be-
fall sehr wirkungsvoll un-
terstützt werden. Dem Ein-
satz von Vitalpilzen in der 
Tierheilkunde sind fast kei-
ne Grenzen gesetzt.

Es gibt vielfältige Einsatz-
möglichkeiten von Vitalpil-
zen, unabhängig davon, ob 
es sich um Hunde, Katzen, 
Pferde, Rinder, Kaninchen 

Engagements in unserer Ge-
sellschaft“, lobte der Vorsit-
zende erfreut die Sponsoren.

Anschließend ging es zum 
reichhaltigen Büfett, wel-
ches musikalisch untermalt 
wurde von Rüdiger Wilkens.

Bürgerbus mit kleinen 
Veränderungen  
im Fahrplan
Ab dem 9. Januar wird es 
kleinere Veränderungen im 
Fahrplan des Bürgerbusses 
geben. So wird die Fahrzeit 
zwischen den Haltestellen 
Hanhoff und Flasskamp auf 
eine Minute verkürzt. Da-
durch werden die nachfol-
genden Haltestellen eine 

oder Vögel handelt. Alle Tie-
re können mykotherapeu-
tisch unterstützt und auch 
präventiv (vorbeugend) ver-
sorgt werden!

Mehr Infos unter:   
tierheilpraxis-angelaesser.de

A NGEL A ESSER

Minute früher angefahren. 
Ziel ist es somit den S 20 auf 
der Hinfahrt nach Evers-
winkel schneller und siche-
rer zu erreichen und bei der 
Rückfahrt von Everswinkel 
schneller wieder in Hoetmar 
zu sein.

Für den Samstag wird die 
letzte Fahrt nun um zehn 
Minuten vorgezogen, da die 
RVM den Fahrplan für die 
S 20 angepasst hat und dieser 
jetzt wie an den anderen 
Werktagen fährt. Wir bitten 
unsere Fahrgäste die Verän-
derungen ab 9. Januar 2023 
zu beachten.

PAUL SCHWIENHORS T

Lindenstraße 6 
48231 Warendorf-Hoetmar

Tel. 0 25 85 / 93 54 13 
Fax 0 25 85 / 93 54 12

  

 

Stauden, Gräser, 
Bodendecker

Hoetmar im Netz: hoetmar.de

Auch Hallimasch gehören zu 
den Heilpilzen. Foto: W.J. Pilsak
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In den letzten Jahrzehnten 
hat sich die SPD Hoetmar 
maßgeblich an der Entwick-
lung und dem Leben in Hoet-
mar beteiligt. Zuletzt war es 
etwas ruhig geworden. Jetzt 
hat eine jüngere Generation 
das Ruder in die Hand ge-
nommen und steuert neue 
und auch alte Ziele.

„Ich kann nicht immer nur 
meckern, ich muss auch 
selbst was in die Hand neh-
men, wenn ich etwas verän-
dern möchte.“ Mit diesen 
Worten fasste der neue Vor-
sitzende des SPD-Ortsver-
eins Hoetmar, Marcus Tie-
mann, seine Motivation da-
für zusammen, als neu in die 
SPD aufgenommenes Mit-
glied direkt die Verantwor-
tung des Ortsvereinsvorsit-
zes zu übernehmen. 

Auf der Mitgliederversamm-
lung am 26. Oktober 2022 im 
Leutehaus wurde Marcus 
von den anwesenden Mit-
gliedern einstimmig in sein 
neues Amt gewählt. Schrift-
führer Detlef Rosenbach, 
der in diesem Amt ebenfalls 
einstimmig bestä tigt wurde, 
und der Hoetmarer SPD-
Ratsherr Uwe Hesse mach-
ten deutlich, dass sie sich 
sehr darüber freuen, dass es 
ihnen gelungen ist, mit der 
Begeisterung von Marcus 
Tiemann für seine Aufgabe 
der Hoetmarer SPD neues 
Leben einzuhauchen. Inso-
weit zog der bisherige Vorsit-
zende Lambert Kortenjann 
eine durchaus auch selbst-
kritische Bilanz, dass die Ho-
etmarer SPD – nicht erst seit 
den ab dem Jahr 2020 einset-
zenden Corona-Einschrän-
kungen – in den letzten Jah-
ren insgesamt zu wenig in 
der Öffentlichkeit präsent 
gewesen sei. Ein guter Ein-
stieg in die zukünftige Ent-
wicklung war der Kommu-

nalwahlkampf 2020 mit Uwe 
Hesse, der mit Unterstüt-
zung der Hoetmarer SPD mit 
deutlich über 30 % ein für 
Hoetmarer Verhältnisse au-
ßergewöhnlich gutes SPD-
Ergebnis erzielt hat. Sehr gut 
besucht war auch die Veran-
staltung mit Peter Horst-
mann und Peter Huerkamp 
am Wiebusch zwi  schen den 
beiden Wahlgängen zur Bür-
germeisterwahl“, blickte 
Kortenjann zurück. 

Der neue Vorsit zende Mar-
cus Tiemann, der in Zukunft 
von den ebenfalls jeweils 
einst immig gewählten 
Vorstands mitgliedern Lam-
bert Kortenjann (stellvertre-
tender Vorsitzender), Detlef 
Rosenbach (Schriftführer) 
und Gabi Blöthner (Kassiere-
rin) unterstützt werden 
wird, richtete seinen Blick 
hingegen auf die Zukunft.

,,Wir wagen einen organisa-
torischen und inhaltlichen 
Neuanfang. Ich möchte die 
,Hoetmarer Brunnengesprä-
che‘ der SPD im vierteljährli-
chen Takt wiederbeleben, 
um nicht nur mit unseren 
Mitglie dern, sondern allen 
interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern über die aktu-
ellen Hoetmarer Themen ins 
Gespräch zu kommen“, so 
der neue Ortsvereinsvorsit-
zende. 

Er verdeutlichte, dass ein 
zentrales Anliegen für ihn, 
sich in der SPD zu engagie-
ren, ausreichender und be-
zahlbarer Wohnraum, na-
türlich auch in Hoetmar, sei. 
Zudem beschäftige ihn die 
Kita-Situation im Golddorf, 
nicht erst, seitdem als mögli-
cher Standort nunmehr das 
Sportlerheim am Sportplatz 
des SC Hoetmar diskutiert 
werde. Ge meinsam mit den 
anderen Hoetmarer Partei-

Die Hoetmarer SPD lebt  
immer noch! n 200 Musik-CDs, versch. Musikrichtungen (z. B. Volksmu-

sik), je 1 €, als Gesamtpaket für 100 € abzugeben. Telefon 
0152 - 02 69 34 74
n Gesucht: Haus, Kotten, Resthof, Bauernhof im Raum 
WAF/GT mit/ab ca. 5.000 qm Fläche. Gerne mit Weideland zur 
 Tierhaltung. Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme unter 
Telefon 0 15 22 - 1 01 47 45
n Seit Schützenfest vermisse ich meinen grünen Kompa-
nierock mit angenähten Orden. Hinweise bitte unter 
0 25 85 / 9 50 90 oder 0171 - 6 14 85 15
n Freie Termine: Ferienhaus zu vermieten in Smaland/
Schweden, Nähe Astrid-Lindgren-Welt. Vier Betten, Terras-
se, Grill, Boot, Angeln …, Preis: 495 € p. Woche. Telefon 
0 25 85 / 9 52 45 oder 0152 - 54 96 88 51
n 24h-Betreuung für Senioren: Vermittlung von zuverläs-
sigen Mitarbeitern aus der Ost-EU von Ihrem Partner vor Ort: 
Das Team der Betreuung 24 – www.betreuung24-senioren.de 
Telefon 0 25 87 / 9 00 91 00

Private Kleinanzeigen bis zu einer Länge von fünf Zeilen werden kostenlos 
veröffentlicht. Die Veröffentlichung wird nicht garantiert. Gegebenenfalls wird 
der Anzeigentext sinnvoll gekürzt oder geringfügig verändert. Ihre Kleinanzei-
ge erreicht uns am einfachsten per E-Mail: anzeigen@hoetmar-aktuell.de

GESUCHT & GEFUNDEN

Die Kinder strahlten und 
zeigten stolz ihre selbst ge-
bastelten Laternen.

Bei schönem Wetter gingen 
viele große und kleine Gäste 
vom Kindergarten entlang 
des Wieninger Baches zum 
Schulhof der Dechant-Wes-
sing-Grundschule. Dort 
spielten Manuel Tertilte als 

Heiliger Martin und Joris 
Wieck als Bettler die Mar-
tinsgeschichte nach. Nach-
dem alle Gäste noch einige 
Laternenlieder gesungen 
hatten, wurden zum Ab-
schluss des Umzuges Mar-
tinsbrezel geteilt.

Ein großes Dankeschön ging 
an die Jagdhornbläser, an die 
Dechant-Wessing-Grund-
schule und an den Elternbei-
rat, der den Umzug organi-
siert hat.

A NNE PE TER

Martinsumzug vom  
Kindergarten St. Lambertus

Viele Informationen  
zu neuen Abläufen  
und Veränderungen

Der Ausverkauf geht in die letzte Runde,  
wir nehmen keine Spenden mehr an!

Ö FFNUN GS ZEI T EN IM D E ZE M B ER

Samstag, 3. Dezember 10.00 – 12.00 Uhr
Montag, 5. Dezember  9.30 – 11.30 Uhr
Freitag, 9. Dezember 16.00 – 18.00 Uhr

Wir bedanken uns für die Unterstützung  
in den vergangenen Jahren und möchten uns 

am letzten Öffnungstag von allen Kunden, 
Spendern und  (ehemaligen) Helfern mit 

 Kaffee, Glühwein und Gebäck verabschieden!
Ansprechpartner:  Petra Winzer, Telefon 0175 - 1 71 40 06 

Heike Kappelhoff, Telefon 0 25 85 / 76 22 
Jutta Heydasch, Telefon 0152-59 31 86 19

Das Ladchen
NACHHALTIGKEIT UND UMWELTSCHUTZ IN HOETMAR

Das Deutsche Rote Kreuz ruft zur 
Blutspende auf am Donnerstag, 
8. Dezember 2022, 16 – 20 Uhr, 

Pfarrheim Hoetmar, Hellstraße 3
BITTE TERMIN RESERVIEREN!

Blutspende in Hoetmar

Wir  hoffen, dass unsere tra-
ditionelle Veranstaltung 
weiterhin durch Eure und 
Ihre Unterstützung Bestand 
haben wird. Unser Motto 
2023 „C’est la vie“ wird uns 
hoffentlich wieder eine 
schöne Zeit GEMEINSA M 
verbringen lassen.

Auf Grund vieler Verände-
rungen haben wir den Ein-
trittspreis auf 16 Euro ange-
passt und auch die Auffüh-
rungstage verändert. Event-
gastronomie Strohbücker 
bietet an allen Tagen ver-
schiedene Speisen an, die 
dann vorab verbindlich 
beim Vorverkauf bestellt 
und bezahlt werden müss-
ten. Eine nachträgliche Be-
stellung ist aus organisatori-
schen Gründen nicht mög-
lich.

Der Vorverkauf findet am 
Donnerstag, 19 Januar 2023, 
im Pfarrheim statt mit Platz-

reservierungen und ggf. Es-
sensbestellung  

Programmbeginn
Donnerstag, 
16. Februar 2023: 16.00 Uhr
Freitag,  
17. Februar 2023: 14.00 Uhr

und 19.00 Uhr
(Achtung: geänderte Zeiten!)

Der Einlass ist jeweils halbe 
Stunde vor Beginn. Wir be-
halten uns weiterhin vor, 
eine Maskenpflicht für die 
Veranstaltungen auszu-
sprechen, sofern dieses nö-
tig wird. Weitere Infos fol-
gen …

Wir wünschen Ihnen eine  
schöne Advents- und Weih-
nachtszeit. Kommen Sie gut 
und gesund ins neue Jahr 
2023  

DOROTHE A SEIFERT  

FÜR DIE HT TG – HOE TM A RER 

TA NZ- UND THE ATERGRUPPE

MAURITIUS-APOTHEKE
Hauptstraße 81 a · 59320 Enniger
Telefon 0 25 28/92 92 55
Öff nungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 –12.30 Uhr | 14.30 –18.30 Uhr
Mi. 8.00 –12.30 Uhr Sa. 9.00 –12.00 Uhr

Auch bei der Zusammenstellung Ihrer homöo-
pathi schen Hausapotheke helfen wir gerne!
Und wenn Sie möchten, bringen wir Ihnen 
sogar Ihre Medikamente!

Globuli, S� üßlersalze & Co.

en und Vereinen wird die 
Hoetmarer SPD auf Einla-
dung der Dorfwerkstatt 
schon im November in den 
öffentlichen Austausch mit 
der Bürgerschaft über die 
möglichen Standorte und 
Anforderungen an die Hoet-
marer Kitalandschaft ge-
hen. In diesem Zusam-
menhang machte das Orts-
vereinsmitglied Jürgen Sut-
hoff deutlich, dass er den 
derzeitigen Zwischenlö-
sungs-Containerstandort im 
Lanwehrpark aus mehreren 

Gründen für alles andere als 
ideal halte. Er passe optisch 
nicht an den Ortseingang, 
LKW führen nah an den Kin-
dern vorbei und das Außen-
gelände sei viel zu klein. Als 
eine politische Forderung 
leiteten die anwesenden 
SPD-Mitglieder daraus ab, 
dass jedenfalls der Zaun so 
versetzt werden müsse, dass 
ein deutlich größeres Au-
ßen- und Freispielgelände 
ermöglicht werde.

DE TLEF ROSENB ACH

SPD	
Nachrichten			-			Informa3onen			-			Meinungen																																																																																Warendorf-Hoetmar
_____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Einladung	zum	Besuch	des	Weihnachtsmärchen	im	Theater	Münster
am	Samstag,	den	17.	Dezember	2022	um	15.00	Uhr

									
„Die	unglaubliche	Geschichte	von	der	Riesenbirne“

Mika	und	SebasJan	finden	eine	Flaschenpost	mit	einem	geheimnisvollen	Samenkorn.	Über
Nacht	wächst	daraus	eine	giganJsche	Riesenbirne.	Durch	ein	Missgeschick	landet	die	
Riesenbirne	mit	Mika,	SebasJan	und	Professor	Glykose	,	der	dieses	Birnebwunder	gerade	
erforschen	will,	mit	großen	Getöse	im	Meerund	ein	rasantes	Abenteuer	nimmt	seien	
Lauf.Auf	ihrer	abenteuerlichen	Reisebegegnen	sie	Seedrachen	und	Piraten	und	entdecken	
am	Ende	sogar	eine	wundersame	Insel.

Das	Ticket	kostet	im	ParkeY	12,00	Euro	und	im	1.	Rang	6,40	Euro.	

Anmeldungen	biYe	bis	zum	10.	Dezember	2022	an	Marcus	Tiemann,	telefonisch	unter		
0177-1622546	bzw.	WhatsApp	oder	per	E-Mail	unter	markus.Jemann@web.de		sowie	bei	
Schreiben	&	Schenken	Eickhoff.

SPD	
Nachrichten			-			Informa3onen			-			Meinungen																																																																																Warendorf-Hoetmar
_____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Einladung	zum	Besuch	des	Weihnachtsmärchen	im	Theater	Münster
am	Samstag,	den	17.	Dezember	2022	um	15.00	Uhr

									
„Die	unglaubliche	Geschichte	von	der	Riesenbirne“

Mika	und	SebasJan	finden	eine	Flaschenpost	mit	einem	geheimnisvollen	Samenkorn.	Über
Nacht	wächst	daraus	eine	giganJsche	Riesenbirne.	Durch	ein	Missgeschick	landet	die	
Riesenbirne	mit	Mika,	SebasJan	und	Professor	Glykose	,	der	dieses	Birnebwunder	gerade	
erforschen	will,	mit	großen	Getöse	im	Meerund	ein	rasantes	Abenteuer	nimmt	seien	
Lauf.Auf	ihrer	abenteuerlichen	Reisebegegnen	sie	Seedrachen	und	Piraten	und	entdecken	
am	Ende	sogar	eine	wundersame	Insel.

Das	Ticket	kostet	im	ParkeY	12,00	Euro	und	im	1.	Rang	6,40	Euro.	

Anmeldungen	biYe	bis	zum	10.	Dezember	2022	an	Marcus	Tiemann,	telefonisch	unter		
0177-1622546	bzw.	WhatsApp	oder	per	E-Mail	unter	markus.Jemann@web.de		sowie	bei	
Schreiben	&	Schenken	Eickhoff.

Einladung zum Besuch des Weihnachtsmärchens  
im Theater Münster

am Samstag, 17. Dezember 2022, um 15.00 Uhr
„Die unglaubliche Geschichte von der Riesenbirne“
Mika und Sebastian finden eine Flaschenpost mit einem geheimnis- 
 vollen Samenkorn. Über Nacht wächst daraus eine gigantische Rie- 
senbirne. Durch ein Missgeschick landet die Riesenbirne mit Mika, Se-
bastian und Professor Glykose, der dieses Birnenwunder gerade er-
forschen will, mit großen Getöse im Meer und ein rasantes Abenteu-
er nimmt seinen Lauf. Auf ihrer abenteuerlichen Reise begegnen sie 
Seedrachen und Piraten und entdecken am Ende sogar eine wunder-
same Insel.   — Das Ticket kostet im Parkett 12,00 Euro und im 1. Rang 
6,40 Euro. Anmeldungen bitte bis zum 10. Dezember 2022 an Marcus 
Tiemann, telefonisch unter  0177-1622546 bzw. WhatsApp oder per 
E-Mail unter markus.tiemann@web.de sowie bei Schreiben & Schen-
ken Eickhoff.
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Lambertusplatz 2 · Hoetmar · Tel. 0 25 85 / 94 06 55

Unsere Öff nungszeiten:

Montag – Freitag 9.00 – 12.00 Uhr | 15.00 – 17.30 Uhr

Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr (nachm. geschlossen)

Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

SchenSchenken

SchreibenSchreiben

Christiane Eickhoff Christiane Eickhoff 

Schreibwaren · Büromaterial · Dekoartikel · Geschenke

Bastelutensilien · Bücher · Zeitschriften · Briefmarken 

Paketannahme · chem. Reinigung und Mangelservice

Verbunden mit einem herzlichen Dankeschön 
an meine Kunden wünsche ich allen an meine Kunden wünsche ich allen 

eine schöne Adventszeit, einen guten Rutsch 
und alles Gute im neuen Jahr!und alles Gute im neuen Jahr!

50 % Rabatt 50 % Rabatt 

auf Deko und Geschenkartikel

 20 % Rabatt20 % Rabatt

auf Schreibwarenauf Schreibwaren

Wir schließen am 30. Dezember Wir schließen am 30. Dezember 2022:2022:

„Nachhaltigkeitswochen“ an der Dechant-Wessing-Schule
„Nachhaltigkeit“ – ein Be-
griff, der durch die aktuel-
len Entwicklungen mit Ener-

giekrise und Klimawandel 
wieder stark ins Bewusst-
sein getreten ist.

Daher passte es sehr gut, 
dass an der DWS die beiden 
Wochen nach den Herbstfe-
rien als „Nachhaltigkeitswo-
chen“ ausgeschrieben wor-
den waren. Dabei wurde in 
den verschiedenen Jahrgän-
gen eine große Bandbereite 
an Themen erarbeitet:

Die ersten Klassen hatten 
sich mit dem Thema Müll be-
schäftigt und dabei nicht 
nur Möglichkeiten zur Müll-
vermeidung aufgezeigt, son-

dern auch selbst eine Müll-
sammelaktion durchge-
führt. Die Kinder des ersten 
und zweiten Jahrgangs wan-
derten außerdem zur Hoet-
marer Kläranlage, wo sie 
von Frank Linning von der 
Stadt Warendorf eine inter-
essante Führung erhielten.

In mehreren Klassen wurde 
„Upcycling“ betrieben, d. h. 
aus Müll und alten Gegen-
ständen wurden kreativ 
neue Dinge gebastelt: aus 

 T-Shirts wurden Taschen ge-
näht, Cornflakespackungen 
wurden zu Stehordnern, Ei-
erwärmer mithilfe von Klo-
papierrollen und Wolle her-
gestellt, dazu Instrumente 
aus Kronkorken, Lesezei-
chen, Stifteständer und vie-
les mehr.

Die Klasse 2b veranstaltete 
als besondere Aktion sogar 
einen eigenen Straßenver-
kauf in der Warendorfer In-
nenstadt mit „upgecycelten“ 

Dingen sowie nicht mehr 
benötigten Spielsachen. Den 
Erlös von 100 Euro über-
reichten die Kinder Schullei-
tern Ilka Pelke stolz als Spen-
de für den geplanten Bau ei-
nes Fahrradständers mit 
Gründach.

Im dritten Jahrgang lag der 
Schwerpunkt auf dem Be-
reich „Wald“: In der ersten 
Woche kam Theresia Liet-
mann mit der „Rollende 
Waldschule“ der Kreisjäger-

schaft zu Besuch, in der 
zweiten Projektwoche konn-
ten die Kinder mit Lothar 
Franken (Deutsche Umwelt-
Aktion) Lebewesen im Wald-

boden sammeln und unter-
suchen. Mit „Die Olchis räu-
men auf“ gab es im Deutsch-
unterricht auch noch eine 
passende Lektüre.

Die Mädchen und Jungen der 
vierten Klasse durften unter 
der fachkundigen Anleitung 
von Theo Vogel-Hanhoff und 
Albert Brand nach Leibes-

kräften sägen, hämmern 
und schrauben, um nach-
haltige Futterkästen aus 
Holz selbst zu bauen. Sie 
lernten auch die „Gute Scho-

kolade“ kennen, ein Teil des 
Projektes „Plant for the pla-
net“: Für fünf verkaufte Ta-
feln wird ein Baum ge-
pflanzt. Außerdem gingen 
sie im Frischmarkt einkau-
fen – allerdings ausschließ-
lich Produkte, die sich durch 
Nachhaltigkeit auszeichne-
ten, wie regionale Lebens-
mittel, Recycling-Klopapier, 

Seife ohne Mikroplastik 
oder Fairtrade-Kaffee.

Die Ergebnisse wurden am 
Ende der Woche in der Aula 
im Rahmen einer Ausstel-
lung den anderen Klassen 
präsentiert. Schulleiterin 

Ilka Pelke war sehr beein-
druckt, mit wie viel Interes-
se, Einsatz und Kreativität 
die Kinder zum Thema 
„Nachhaltigkeit“ gearbeitet 
hatten. Sie verkündete au-
ßerdem, dass bei der „Kilo-
meter-Sparaktion“, bei der 

Familien und Mitarbeiter in 
den zwei Projektwochen 
möglichst oft auf das Auto 
verzichten sollten, insgesamt 
6950 km zusammengekom-
men waren! Dadurch konnte 
viel CO2 eingespart werden.
Angesichts der brennenden 

Aktualität sowie der sicht-
lich hohen Motivation der 
Schülerschaft wird das The-
ma „Nachhaltigkeit“ zu-
künftig regelmäßig Thema 
im Unterricht der DWS sein.

MICH AEL MÜHL M A NN



12

Wir in Hoetmar
aktuellaktuell

Die Identifikation mit unse-
ren Lieblingsvereinen – sei 
es im Fußball, Volleyball, 
Breitensport, Tennis oder 
Tischtennis – nimmt in der 
heutigen Zeit immer mehr 
zu. Fanartikel großer Clubs 
und Vereine erfreuen sich 
einer großen Nachfrage – 
seien es praktische oder mo-
dische Artikel oder Acces-
soires. Die Vielfalt der Pro-
dukte kennt keine Grenzen.

So stellten wir uns eines 
Abends in geselliger Runde 
die Frage: Warum gibt es 
noch keinen Fanshop von 
unserem Lieblingsverein – 
dem SC Hoetmar 1925? Die 
Idee war geboren. Unter dem 
Motto „Mein Dorf – mein Ver-
ein“ möchten wir die Ver-
bundenheit zu unserem 
Club nach außen tragen. Das 
ganze Projekt hat das Ziel, 
unsere Jugend zu stärken. 
Denn ohne den Nachwuchs 

kann der Verein auf Dauer 
nicht bestehen. Somit wird 
der komplette Erlös aus dem 
Verkauf in alle Jugendabtei-
lungen des SC Hoetmar flie-
ßen. So können Investitio-
nen für Trainingsutensilien 
oder Geräte getätigt werden, 
die ohne zusätzliche Ein-
nahmen nicht oder nur 
schwer möglich wären.

Der Vorstand war sofort mit 
von der Partie, hat uns die 
finanziellen Mittel und 
sämtliche Unterstützung zu-
gesichert. Vielen Dank noch-
mal für diese Mithilfe.

Wir starten mit einem klei-
nen Sortiment um ein Ge-
fühl für die Nachfrage im 
Dorf zu bekommen. Zum 
derzeitigen Zeitpunkt bieten 
wir praktische Schlüsselan-
hänger mit integriertem 
Einkaufswagenchip, Turn-
beutel, Caps und seit neues-

Mein Dorf – mein Verein
Fanshop des SC Hoetmar geht an den Start

tem auch Schals an. Anfang 
2023 kommt eine SC-Tasse 
hinzu. Langfristig wird die 
Auswahl stetig erweitert.

Alle Fanartikel können im 
Frischmarkt Hoetmar er-
worben werden. An dieser 
Stelle ein großes Danke-
schön auch an Veysel Avcil 
und sein Team!

Wir, die Initiatoren, kom-
men zwar sporttechnisch 
aus der Fußballabteilung, 
legen den Fokus allerdings 
auf alle Jugendabteilungen 
des SC. Unter 1925-Shop@
web.de sind wir für erste 
Vorschläge für einzelne 
Gruppen offen. Bitte sprecht 
Euch in und gerne auch zwi-
schen den Abteilungen ab 
und schickt uns entspre-
chende Kontaktdaten mit. 

Neuigkeiten erfahrt Ihr re-
gelmäßig bei Instagram un-
ter schoetmar_fanshop oder 
in der SC-Hoetmar-App. Wir 
freuen uns auf jegliche Un-
terstützung! 

Nur der SCH!
Sportliche Grüße

SL AWA BODN A R

DA NIEL AVERBECK

DOMINIK BOSSE

DENNIS A NDRESEN

Sonntag, 06. November 2022

Sonntag, 27. November 2022

Sonntag, 04. Dezember 2022

Sonntag, 11. Dezember 2022

Sonntag, 18. Dezember 2022

Frühstücksbuffet

Auch Termine für Familienfeiern und 
Betriebsfeste sind wieder buchbar! 

Tel. 02585 3620238  |  Mobil 0175 1724552  |  info@corner-hoetmar.de 

15,90 €15,90 €
pro Person 

Ab 9.00 Uhr, 
bitte melden Sie 
sich vorab an. 

Holtrup 21 · 48231 Warendorf-Hoetmar · Telefon 0 25 85 / 94 000-0
Fax  94 000-20 · www.tertilt.de · metall@tertilt.de

Tertilt Metallbau GmbH & Co. KG
Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090

Ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

wünscht das gesamte Team von

METALL

Im Frischmarkt werden die ersten neuen Fanartikel  
des SC Hoetmar in einer Auslage präsentiert und können 
dort erworben werden. Der gesamte Erlös kommt den 
Jugendabteilungen des SC zugute.

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K
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40 Jahre Tennisabteilung im SC Hoetmar – Folge 1

Die ersten Tennisspieler 
und die Anfänge  
der Tennisabteilung  
im SC Hoetmar
Bereits 1977/78 haben sich 
Tennis-begeisterte Hoetma-
rer getroffen, um den wei-
ßen Sport zu betreiben. Es 
gab Verabredungen für Spie-
le, obwohl es in Hoetmar gar 

keinen Tennisplatz gab. Des-
wegen wurde unter ande-
rem auf dem Platz eines Po-
nyhofs in Warendorf ge-
spielt. Da die Gruppe der 
Tennisbegeisterten wuchs, 
kam schnell die Idee auf, in 
Hoetmar nach einer geeig-
neten Fläche für einen Ten-
nisplatz zu suchen. Schon 

bald wurden so erste Ge-
spräche mit Grundstücksei-
gentümern und auch mit der 
Stadt Warendorf geführt, 
allerdings zunächst ohne Er-
folg.

In den nächsten Jahren war 
man dann in regem Aus-
tausch mit Verantwortli-
chen aus anderen Tennis-
vereinen, insbesondere mit 
dem TUS Freckenhorst, über 
deren Platzsituation und 
Mitgliederzuwächse. Hier-
bei kam auch die Anlage bei 
Schulze Niehues zur Diskus-
sion und letztendlich beka-

men die Hoetmarer Tennis-
spieler auch die Möglichkeit, 
dort zu spielen.  

Im Frühjahr 1983 bemerk-
ten Heinz Brinkmann und 
Lambert Pinkerneil das ste-
tig steigende Interesse der 
Hoetmarer am Tennissport 
und spekulierten über einen 
Informationsabend zur Klä-
rung einer möglichen Ver-
einsgründung. Aufgrund 
der Gespräche mit Tennis-
spielern aus anderen Orten 
wurde schnell klar, dass für 
die Tennisbegeisterten in 
Hoetmar kein eigener Ver-

ein gegründet werden 
sollte. Vielmehr wurde die 
Möglichkeit in Erwägung 
gezogen, eine neue Tennis-
abteilung im etablierten SC 
Hoetmar zu installieren. 
Seitens der damaligen SC-
Verantwortlichen, die bis 
dahin nur an Fußball dach-
ten, gab es klare Bedingun-
gen: Unter anderem müsse 
eine mögliche Tennisabtei-
lung kostendeckend betrie-
ben werden, so dass die bis-
herigen Abteilungen und 
deren Mitglieder finanziell 
keine Nachteile erleiden 
würden. Das alles war für 
Heinz und Lambert kein 
Hindernis. Es wurden Ideen 
gesammelt und mögliche 
Konzepte zur Finanzierung 
mit Aufnahmegebühren für 
Tennisspieler durchdacht.

Lambert und Heinz haben 
dann – vom steigenden Inte-
resse getragen – am 17. Mai 
1983 zu einem Info-Abend in 

Anlässlich des 40-jährigen Bestehens der Tennisabteilung im 
Frühjahr 2023 wollen wir Historisches zusammentragen und 
mit Bildern in  Erinnerungen schwelgen. Das Jubiläum werden 
wir dann am 6. Mai 2023 auf der Tennisanlage mit allen Hoet-
marerinnen und Hoetmarern feiern und mit einer Ausstellung 
zu den Anfängen und dem Werdegang der Tennisabteilung 
 illustrieren.

Schriftliche Aufzeichnungen  
der Gründungsversammlung 
vom 17.05.1983.
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der Gaststätte „Am Eck“ gela-
den. Es kamen 35 Interessier-
te aus unserem Dorf, die alle 
bereits von dem aufkom-
menden Tennis-Fieber infi-
ziert waren. Aus dem als In-
fo-Veranstaltung gedachten 
Abend wurde dann kurzer-
hand die Abteilungsgrün-
dung innerhalb des SC Hoet-

mar mit Lambert Pin-
kerneil als Vorsitzen-
den und Heinz Brink-
mann als Kassierer. 

Am 1. Mai 1984 kam es 
dann zwischen dem 
SC  Hoetmar und der 
Stadt Warendorf zu 
einer Vereinbarung 
über die Pacht einer 
Fläche für 2 Tennis-
plätze. Anfänglich 
für symbolisch 1 DM 
pro Jahr ging die Flä-
che für die Tennis-
plätze 1 und 2 in die 
Verantwortung des 
SC über. In kürzester 

Zeit wurde in Eigenleistung 
die Spielstätte errichtet, so 
dass ab 1985 die Spieler vor 
Ort ihrem Hobby nachgehen 
konnten.

Schnell bemerkten die Ak-
teure, dass auch ein Unter-
stand oder eine Hütte für 
Gerätschaften, Pausen und 

die wachsende Fangemein-
de sinnvoll wäre. Somit wur-
de noch im selben Jahr ein 
Ausstellungsstück von ei-
nem Baumarkt in Münster 
erworben und samt Funda-
ment und Installation in Ei-
genleistung neben den bei-
den Plätzen er-
richtet. 

Die neue Ten-
nisabtei lung 
erlebte rasch 
großen Zu-
spruch und 
den Zuwachs 
vieler neuer 
Mitglieder, so 
dass schnell 
Fantasien zu 
einem weite-
ren Platz auf-
kamen. Und 
s i c h e r l i c h 
trugen auch 
Boris und 
Steffi einiges 
dazu bei , 
dass der Ten-
nissport in Hoetmar zum 
„Volkssport“ wurde.

Aber dazu und auch zu den 
ersten Meisterschaften gibt 
es in der nächsten Ausgabe 
der „Wir in Hoetmar aktu-
ell“ mehr zu lesen.

LUDGER WÜLLER

Wieder neigt sich ein ereig-
nisreiches Jahr dem Ende zu. 

Und auch in diesem Jahr ha-
ben wir anstelle eines Weih-

nachtspräsentes an 
unsere Kunden das 
Geld an die Kinder-
krebshilfe Münster 
gespendet.

Der gespendete Be-
trag wird zwischen 
dem Spielzimmer 
und dem Brücken-
team aufgeteilt. Auf 
der Onkologie soll 
das Geld für Bastelm-
aterialien und Ge-
sellschaftsspiele für 
das Spielzimmer zur 
Verfügung gestellt 
werden. 

Das Brückenteam, 
das die andere Hälfte 
der Spende erhält, 
kommt zum Einsatz, 
wenn der Wunsch 
des Patienten und de-
ren Familie im Vor-
dergrund steht, so 

viel Zeit wie möglich zu Hau-
se zu verbringen. Die Mit-

glieder des Brückenteams 
begleiten erkrankte Kinder. 
Um dies zu ermöglichen, bie-
tet das Brückenteam Haus-
besuche an und unterstützt 
und koordiniert die häusli-
che Versorgung. 

Ein wichtiger Aspekt für die 
Betreuung zu Hause ist der 
24-Stunden-Rufdienst, der 
sowohl ärztlich als auch 
pflegerisch geleistet wird.

Bedanken möchten wir uns 
hiermit auch sehr für die 
vielen Grüße und Reaktio-
nen von Ihnen, die wir auf 
unseren letztjährigen Weih-
nachtsbrief erhalten haben. 

Wir  wünschen Ihnen und 
Ihrer Familie ein schönes, 
friedvolles Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr. Bleiben Sie ge-
sund.

FA MILIE SERRIES UND TE A M

Lindenstraße 5 • 48231 Warendorf-Hoetmar  
Telefon 0 25 85 4 09 • Telefax 0 25 85 93 54 78

Neue Öffnungszeiten: 
Dienstag–Freitag: 8.30 – 12.30 Uhr
 13.30 – 18.00 Uhr 

– Mittwoch Nachmittag geschlossen –
jeden 2. Samstag: 8.00 – 13.00 Uhr

Elisabeth Grundkötter

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Friseur/in
in Vollzeit oder gerne auch  
in Teilzeit / stundenweise

Bitte beachten Sie unsere neuen Öffnungszeiten!

Zwischen Weihnachten und Neujahr machen wir 
Betriebsurlaub.

Bei Interesse einfach anrufen  
oder im Laden melden! Wir freuen uns!

Liebe Kunden,
ein aufregendes Jahr liegt hinter uns. Ich möchte mich auf diesem Weg für Ihre Treue und Unterstützung uns gegen-
über bedanken. Ein besonderer Dank geht auch an meine Mitarbeiterin Anne, die uns zum 1. Januar 2023 auf eigenen 
Wunsch verlassen wird. Wir wünschen Anne alles Gute und viel Erfolg für ihre Zukunft! 
Daraufhin werden sich unsere Öffnungszeiten ändern (s. unten). Zwischen den Feiertagen werden wir Betriebsurlaub 
machen. Wir bitten darum, pünktlich zu vereinbarten Terminen zu erscheinen und diese auch frühzeitig im Voraus zu 
planen. Da nicht alle Termine mit der gleichen Zeit gebucht werden, informieren Sie uns bitte über eventuelle Tausch-
pläne und/oder Absagen rechtzeitig. Ich bin optimistisch, dass wir das kommende Jahr erfolgreich beginnen werden. 
Nun wünsche ich Ihnen frohe Feiertage und einen guten Rutsch und bedanke mich an dieser Stelle noch einmal für 
Ihr Vertrauen.
                    Herzlichst,

Ihre Elisabeth Grundkötter und Team

Friedensbotschaft  
am Nikolaustag
In den Stuttgarter Nachrich-
ten erschien am 4. Dezember 
2021 ein Artikel von Katrin 
Klingschat zum Nikolaustag. 
Hier kein kurzer und, so fin-
de ich, bemerkenswerter 
Auszug daraus:

[…] Warum feiern wir Niko-
laus? Wir feiern den Niko-
laustag in Gedenken an den 
Heiligen Nikolaus von Myra. 
Angeblich soll er an einem 6. 
Dezember gestorben sein. Der 
Heilige Nikolaus ist einer der 
bekanntesten und beliebtes-
ten Heiligen der katholischen 
Kirche.

In Russland und anderen or-
thodoxen Kirchen wird dem 
Nikolaus bis heute eine beson-
ders große Bedeutung beige-

messen. Er wird dort als „En-
gel auf Erden“ oder „Retter 
der Welt“ verehrt. […]

Bleibt zu hoffen, dass diese 
Bedeutung und Botschaft des 
Nikolaus an diesem Tag den 
Menschen in Russland, der 
Ukraine und den umliegen-
den Regionen bewusster 
denn je wird und endlich 
Frieden schafft. Ein Ende des 
Krieges und der Frieden in 
dieser Region würde unzäh-
liges Leid beenden und ein 
Engelswunsch für 2023 wür-
de in Erfüllung gehen. Hoff-
nung gehört zum LEBEN! 

Es grüßt Sie recht herzlich 
mit dieser Botschaft

„DER ENGEL RECHT S IM TITELBILD“

Das etwas andere Weihnachtsgeschenk

Bereits seit Jahren spenden wir das Geld, das wir sonst für Präsente 
an unsere Kunden aufgebracht hätten, für wohltätige Zwecke – hier 
erhielten die Klinikclowns einen Spendenanteil.
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Rund 150 karnevalsbegeis-
terte Hoetmarer haben am 
Freitagabend im Wiebusch-
Treff ausgelassen den Beginn 
der fünften Jahreszeit gefei-
ert. Vor allem für Jonathan 
Huerkamp war es ein ganz 
besonderer Abend. Zwar 
wurde der 25-jährige bereits 
vor einem Jahr als Prinz Jona-
than I. „von Computermaus 
und Gaumenschmaus“ pro-
klamiert, konnte seinerzeit 
aber aufgrund eines positi-
ven Corona-Testes einer en-
gen Kontaktperson nicht live 
dabei sein.

„In diesem Jahr ist alles an-
ders“, freute sich Prinz Jona-
than und nahm von Peter 
Jasper – dem Präsidenten des 
Karnevalsclubs Hoetmar 
(KCH) – und Stefan Suthoff 
die Prinzenkappe und den 
Moritz als äußere Zeichen 
seiner Regentschaft entge-
gen. Der Prinz übernahm 

umgehend das Kommando, 
brachte ein dreifaches „Hoet-
mar Helau“ aus und stimmte 
sein Sessionslied „Karneval 
ist wieder da – Hoetmar du 
bist wunderbar“ an.

Zur Seite steht Jonathan Huer-
kamp als Elferrat die fast 
50-köpfige „Hoetmarer Elite“: 
„Wir alle lieben den Karneval 
total. Die fünfte Jahreszeit ist 
für uns die schönste über-
haupt.“ Die ersten Orden der 
Session verlieh der Prinz na-
türlich dem Elferrat, seinen 
Eltern Daniela und Peter Hu-

erkamp, dem KCH-Vorstand 
und KCH-Ehrenpräsident 
Norbert Liermann.

Der Prinzennamen leitet sich 
übrigens zum einen aus Hu-
erkamps Beruf, zum ande-
ren aus dessen Leidenschaft 
für Kochen und Grillen ab.  
Als Onkel Martin Huerkamp 

Laot ju’t gued schmaken

Wir begeistern Sie mit natürlichem 
Handwerk, Herz und Verstand!

Süße und herzhafte Brote und Brötchen in mehr 

als 50 Sorten, leckere Kuchen und Torten in jeder 

Geschmacksrichtung, frische Salate und belegte 

Brötchen, deftige Quiches und kleine Snacks. 

  Bei Diepenbrock, Ihrem 5-Sterne- 
Bäcker, ist für jeden etwas dabei!
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Gelungener Karnevalsauftakt in Hoetmar

Generalversammlung des  
 Karnevals-Club-Hoetmar (KCH)

„der Sportliche von der Holz-
burg“ im Jahr 2004 das Wa-
rendorfer das Narrenvolk 
regierte, infizierte sich Jona-
than Huerkamp nach eige-
nen Angaben voll und ganz 
mit dem Karnevalsvirus: 
„Seitdem hatte ich den 
Wunsch, selbst eines Tages 
Prinz zu werden.“ Beim KCH-
Vorstand rannte er natürlich 
offene Türen ein, als er im 
letzten Jahr seine offizielle 
Bewerbung um das schönste 
Amt in der fünften Jahreszeit 
einreichte.

„Ich freue mich auf eine su-
pergeile Session mit Euch“, 
rief KCH-Präsident Peter Jas-
per Prinz Jonathan und dem 
gesamten Elferrat entgegen. 
Jeder hoffe, dass die Session 
in diesem Jahr von Corona 
verschont bleibe und am 19. 
Februar der 21. Tulpensonn-
tagsumzug durch das Gold-
dorf stattfinden könne. Der 

Prinz selbst freut sich beson-
ders auf die Termine im Stra-
ßenkarneval und die Besu-
che auf dem Hof Lohmann, 
der Pusteblume, dem Kinder-
garten und der Grundschule: 
„Es wird auf jeden Fall ein 
cooles Gefühl.“

Begleitet wird der Prinz bei 
vielen Auftritten auch von 
der Gardetanzgruppe des SC 
Hoetmar, die von Franziska 
Wiermer und Marina Aus-
terhoff trainiert werden. Die 
jungen Damen präsentierten 
sich erstmals in ihren neuen 
Uniformen, die in den Ver-
einsfarben des KCH Rot und 
Weiß gehalten sind. Unter 
die Karnevalsbegeisterten 
mischte sich auch eine Dele-
gation der KG „Schön wär’s“ 
aus Sendenhorst. Zudem gab 
es 100 Liter Freibier und pas-
sende Karnevalsmusik.

S TEPH A N OHL MEIER

www.gebr-dohle.de

In Hoetmar erhältlich z. B. beim Landhandel Averbeck

  Schönes Fest.
Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage und alles Gute.

Nölker & Berning
Dreesstraße 2, 48231 Warendorf-Freckenhorst
Tel. 02581 5168
Dechant-Wessing-Straße 16, 48231 Warendof-Hoetmar
Tel. 02585 424
noelker-berning@provinzial.de
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Prinz Jonathan I. „von Computermaus und Gaumenschmaus“ 
übernahm zu Beginn der fünften Jahreszeit das Kommando.

Nils Tertilt, Stefan Suthoff, Norbert Liermann, Peter Jasper, 
Daniel Dorgeist und Franziska Wiemer stießen  
zum Karnevalsauftakt miteinander an (von links).

Die ersten Orden verteilte Prinz Jonathan an seine Eltern 
Peter und Daniela.

Die Gardetanzgruppe des SC Hoetmar präsentierte sich in 
ihren neuen rot-weißen Uniformen.

Prinz Jonathan feierte auch in Sendenhorst beim 
Karnevalsauftakt ausgelassen unter anderem mit dem 
altbekannten Schäfer Heinrich.

Gewerbepark Grüner Weg 32  ·  59269 Beckum
Tel. (0 25 21) 8 27 26 - 0 · Fax (0 25 21) 8 27 26 - 30

info@voss-linnemann.de

Voß & Linnemann
.Steuerbe ra te r so z i e tä tVL

Wir wünschen allen 
ein frohes Weihnachtsfest und

alles Gute im neuen Jahr.

Erstmals nach dem Karne-
valsauftakt der neuen Sessi-
on wurde am Freitag, dem 
18. November, pünktlich ab 
20.11 Uhr im Corner die jähr-
liche Generalversammlung  
des Karnevals-Club-Hoet-
mar (KCH) abgehalten. Ter-
minschwierigkeiten erga-
ben, die Versammlung erst 
nach dem Auftakt am 11.11. 
zu begehen, was aber nie-
manden störte, da der neue 
Prinz auch der alte Prinz ist! 
Prinz Jonathan I. von Com-
putermaus und Gaumen-
schmaus (Huerkamp) feierte 
bereits mit seinem Elferrat 
der „Hoetmarer Elite“ ausge-

lassen passend zum 11. No-
vember den Start in die fünf-
te Jahreszeit.  

Neuer Präsident Peter Jasper 
begrüßte erstmals alle an-
wesenden Karnevalsjecken 
zur Generalsversammlung 
des KCH in die neue Session 
22/23. Die ersten Helau-Rufe 
erschallten im Corner noch 
etwas verhalten, was sich im 
Laufe des Abends doch stark 
änderte! 

Der im letzten Jahr zum neu-
en Schriftführer gewählte 
Daniel Dorgeist gab direkt 
sein Debüt und verlas sein 
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 mit Holzhütten, Glühwein, Bier, Kinderpunsch, Kakao, 
               Brezeln, Reibeplätzchen und Bratwürstchen 
 
 
Wo:  In der schönen, kleinen Straße „Am Park“ 
   
Wann: Am Freitag, den 02. Dezember 2022 
 
Start: Um 17 Uhr 
 
Wer: Für alle großen und kleinen Leute 
 
 

Wir spenden in diesem Jahr für das Projekt: 
 

Förderverein Dechant-Wessing-Schule 
„Gründach für den Fahrradständer“ 

   
        Wichtig! 
 
 
 

 
 

erstes Protokoll der vergan-
genen Session. Er erinnerte 
an die Proklamation von Jo-
nathan I. – coronabedingt 
erstmals ohne anwesenden 
neuen Prinzen in der Ver-
einsgeschichte. Eine super 
Karnevals-Sause mit dem 
scheidenden Prinzen Jonas I. 
von Fußballfeld und Farben-
welt und seiner Truppe und 
natürlich dem neuen Elfer-
rat, der „Hoetmarer Elite“. 
An die Video-Schalte mit 
Prinz Jonathan I., der seine 
Eltern Peter und Daniela 
 Huerkamp gebeten hatte, 
seine Insignien in Empfang 
zu nehmen, während er mit 
einem Prinzen-Schluck aus 
dem Hause Zäh aus der hei-

mischen Küche zugeschaltet 
war! 

Dorgeist erinnerte aber auch 
an die „Gott sei Dank“ mögli-
chen Besuche im St.-Lam-
bertus-Kindergarten, der 
Pusteblume und der Grund-
schule, die coronakonform 
durchgeführt werden konn-
ten.  Zwei Tage voller jecker 
Stimmung und für Prinz Jo-
nathan I. wenigstens eine 
kleine Möglichkeit, sich als 
neuer Hoetmarer Prinz zu 
präsentieren! 

„In der neuen Session wird 
alles anders“, da ist sich der 
Prinz sicher und hat mit dem 
tollen Karnevalsauftakt pas-

send zum 11.11. auch schon 
einmal ausgelassen jeck da-
mit begonnen! 

Weiter ging es mit den Fi-
nanzen und somit mit dem 
Bericht der Schatzmeisterin 
Petra (Pepe) Vorbeck-Höl-
scher. Sie vermeldete eine 
solide Finanzlage des KCH 
und erklärte, bei zur Zeit 
204 zahlenden Mitgliedern 
noch Luft nach oben zu se-
hen. Sie wird verstärkt in 
die Mitglieder-Akquise ge-
hen und fing bei anwesen-
den Elferrats-Mitgliedern 
direkt damit an! Mit dem 
Mitgliedsbeitrag von zur-
zeit 11,11 Euro jährlich sei 
man weiterhin gut aufge-
stellt!

Präsident Peter Jasper kam 
zu den Wahlen des Abends. 
Die Amtszeit des Beisitzers 
Stefan Suthoff endete, doch 
als echter Hoetmarer Jeck 
war es für ihn selbstver-
ständlich, sich zur Neuwahl 
aufstellen zu lassen und 
auch einstimmig bestätigt 
zu werden.    

Aber, sehr zur Freude des 
Vorstandes, gab es auch wie 
schon im vergangenen Jahr 
wieder neue Gesichter, die 
den Hoetmarer Karneval für 
die Zukunft mitgestalten 
wollen, nämlich Franzi Kot-
tenstedde. Die Tochter der 
Vize-Präsidentin Steffi Kot-
tenstedde stand ganz frisch 
und neu zur Wahl als Beisit-
zerin parat und wurde ein-
stimmig und mit sehr viel 
Beifall gewählt!

Nach ein paar Terminpla-
nungen für die neue Session 
2022/23 endete der offizielle 
Teil der diesjährigen Gene-
ralversammlung und es 
wurde bei kölscher Party-
musik noch der ein oder an-
dere Helau-Ruf per passen-
dem Kaltgetränk gefeiert!

In diesem Sinne freut sich 
der KCH auf eine möglichst 
coronafreie, superjeile Sessi-
on und verbleibt mit einem 
kräftigen 

Hoetmar Helau!!!

DER VORS TA ND DES KCH 

Ein Geburtstagsständchen für den Ehrendirigenten

Im Schein der Straßenlater-
ne vor Noldes Haus sangen 
wir unter der Leitung von 
Mirko Kieslich einige musi-
kalische Glück- und Segens-
wünsche, sehr zur Freude 
von Winfried und Mechtild 
Nolde.

HEDWIG FELDM A NN

In geheimer Mission machte 
wir uns – der Kirchenchor St. 
Lambertus – am Freitag-
abend auf nach Frecken-
horst, um dort unserem Eh-
rendirigenten und ehemali-
gem Chorleiter Winfried 
Nolde zu überraschen und 
ihm zu seinem 90. Geburts-
tag ein Ständchen zu bringen.
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Sternsingeraktion 2023 
Wir möchten alle Interessierten (ab ca. 6 bis 99 Jahren, egal welcher Konfession) und 
besonders die Kommunionkinder einladen, an der Sternsingeraktion 2023 mitzumachen. 

Unser diesjähriges Motto lautet: 
 

„Kinder stärken, Kinder schützen - Indonesien und weltweit“ 
 

Auf der Homepage der Pfarrgemeinde www.bonifatius-lambertus.de könnt ihr euch ein 
sehr tolles Video zu der diesjährigen Sternsingeraktion ansehen. 

 

Wir möchten in diesem Jahr erstmals besonders auch Vereine, Clubs, 
Stammtische, Landjugend und alle Gemeindemitglieder herzlich einladen eine 
Sternsinger-Gruppe zu bilden. Mit eurer Hilfe können wir sicherstellen, dass 

alle Straßen von Hoetmar besucht werden können.  
 
Wenn du Lust hast mit deinen Freunden oder auch alleine die Aktion zu unterstützen, 
dann meldet euch oder melde dich über das Anmeldeformular an. Die Anmeldung kannst 
du am Montag, den 05.Dezember 2022 zwischen 16.00 und 17.30 Uhr im Pfarrheim 
abgeben.  
Über die Gruppen- und Straßenaufteilung informieren wir euch per E-Mail. 
 
Seid kreativ und gestaltet eure Kostüme selbst. Es gibt noch einen kleinen Fundus mit 
alten Kostümen, bei Bedarf können wir diese am 05.Dezember 2022 mit ausgeben.  
 
Zum Sternsingen am Samstag, den 7.Januar 2023 treffen wir uns um 9.30 Uhr in der 
Pfarrkirche. Nach einem kurzen Wortgottesdienst erfolgt die Aussendung. 
Die Umsetzung des Mittagsimbisses wird je nach Coronalage spontan entschieden.  
Es hat in all den Jahren immer sehr viel Spaß gemacht und wir freuen uns über eure 
Teilnahme. 
 
Wer am 05. Dezember 2022 nicht kommen kann, darf sich gerne per E-Mail an 

sternsinger-hoetmar@web.de anmelden. 
 

Eine schöne Adventszeit wünschen Rita Scharmann und Angela Brinkmann 
 

 

Generationsübergreifende Tagespfl ege „Poggen & Pöggskes“
Warendorfer Straße 89 · 48231 Warendorf-Freckenhorst
Telefon 0 25 81 / 94 68 - 0 · Telefax 0 25 81 / 94 68 - 50
dechaneihof@csheime.de · www.csheime.de

Caritas Seniorenheime 
Betriebsführungs- und Trägerschaft GmbH,
Warendorf-Freckenhorst

Im Herzen jung – die Idee

„Von den Alten lernen“ oder „die Welt mit den Augen
der Kinder sehen“ – im Dechaneihof St. Marien ist das
möglich. Dort treffen Pöggskes auf Poggen, Jung auf
Alt. Ein lebendiges Miteinander der Generationen,
das begeistert.

Dat Pöggsken
Pöggsken sitt in’n Sunnenschien,
O, wat is dat Pöggsken fi  en
Met de gröne Bücks!
Pöggsken denkt an nicks.
Kümp de witte Gausemann,
Hät so raude Stiewweln an,
Mäck en graut Gesnater,
Hu, wat fi x
Springt dat Pöggsken met de Bücks,
Met de schöne gröne Bücks,
Met de Bücks in’t Water!
Augustin Wibbelt (1862-1947)

Zusammen und Miteinander am Dechaneihof St. Marien

Zusammen und Miteinan-
der – kurz ZuM – so heißt das 
aktuelle Projekt, das schon 
seit Januar 2021 am De-
chaneihof St. Marien läuft. 
Gefördert und finanziert 

vom MAGS NRW unter „Mit-
einander und nicht allein“ 
bieten wir viele verschiede-
ne Teilhabemöglichkeiten in 
und um Freckenhorst für 
Senioren und Seniorinnen. 

Einmal im Monat verteilen 
wir zum Beispiel unsere 
hellblauen Rätseltüten, die 
neben Rätseln und kleinen 
Geschenken auch Informati-
onen über unsere Angebote 
enthalten. Wir bieten ver-
schiedene Teilhabemöglick-
eiten an, wie z. B. Sitztanz, 

Yoga im Sitzen, Rehasport, 
offenes Café, Smartphone-
sprechstunden, Ausf lüge 
und vieles  mehr an. 

Im Sommer 2022 fand unser 
„Urlaub ohne Koffer“ statt. 
Wir verlebten gemeinsam 
mit Senioren und Seniorin-
nen aus Freckenhorst und 
Bewohnern des Dechanei-
hofs St. Marien zum Auftakt 
einen schönen Tag auf Hof 
Lohmann. Im Anschluss 
verwandelte sich der De-
chaneihof St. Marien zu ei-
nem westfälischen Bauern-
hof. Planwagenfahrten, 
Workshops, plattdeutsche 
Dönekes, Sitztänze, Oldti-
mer-Traktoren, Hühner und 
ein Openair-Gottesdienst  
standen auf dem Programm. 
Wir hoffen sehr, dass wir 
dieses Angebot im Sommer 
2023 wiederholen können. 

Bei all unseren Angeboten 
gelten die aktuellen Corona-
schutzmaßnahmen. Ein 
Testzentrum befindet sich 
direkt auf dem Gelände des 

Dechaneihofs St. Marien. 
Für Freckenhorster Senio-
ren bieten wir außerdem bei 
Bedarf zu unseren Angebo-
ten einen kostenlosen Fahr-
service an. Melden Sie sich 
hierfür gerne bei uns: Kira 
Neuhaus/Miriam Muser von 
ZuM, Telefon 0 25 81 / 94 68 28 
oder per Mail zum-dechanei-
hof@csheime.de

Wir freuen uns auf Ihren  
Besuch!

KIR A NEUHAUS UND MIRIA M MUSER

 

Aktion 
der kfd St. Lambertus  

und  
der Tafel in Sendenhorst 

 
 

Samstag, 10.12.22 von 10-13 Uhr  
im Frischmarkt Hoetmar 

 
 

 

KAUFE  2  und SPENDE  1   
an DIE TAFEL 

 
Der Frischmarkt und die Tafel Sendenhorst bitten um Ihre 

Spende. 
 

Federführend ist Inge Freimuth, die sich seit einiger Zeit 
für die Tafel einsetzt und ehrenamtlich dort hilft. 

Adventskaffee und  
Klönnachmittag der VDK
Der VDK-Ortsverein Hoetmar-Freckenhorst lädt zu einem gemütlichen 
Nachmittag am 8. Dezember 2022 um 15.00 Uhr in die Gaststätte Corner 
ein. Alle Mitglieder und auch Nichtmitglieder sind zu diesem Advents-
kaffee herzlich eingeladen. Beim Bingo-Spiel und Kaffee und Kuchen 
wird es ein geselliger Nachmittag werden. Die Kosten betragen für Mit-
glieder 12 Euro, für Nichtmitglieder 15 Euro.
Wir bitten um telefonische Anmeldungen bis zum 5. Dezember bei Klaus 
Haurenherm, 0 25 87 / 97 02 65, oder Hedwig Steinkamp, 0 25 85 / 75 05.

TERMINE
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Adventssammlung 2022 der Caritas

Dankeschön, Hoetmar!

Liebe Hoetmarerinnen  
und Hoetmarer,

wir bedanken uns ganz 
herzlich für die Unterstüt-
zung in diesem Jahr. Wir 
konnten einigen Menschen 
dank Ihrer Spende einen 
kleinen Lichtblick und akute 
Nothilfe geben. 

Auch in diesem Jahr wird es 
keine Haustürsammlung 

Am 11. September 2022 ha-
ben wir unseren sechsten 
Hoetmarer Garagentrödel 
abgehalten. Am 31. Oktober 
konnten wir mit viel Freude 
Petra Suer-Meiners, die für 
das Team der Gemeindecari-
tas Hoetmar zuständig ist, 
590 Euro als Spende überrei-
chen! Die Spende wird aus-
schließlich in Hoetmar ver-
wendet. Unsere Spende wird 
benötigt für:
– Unterstützung von Schul- 
und Kindergartenkindern 
(Mittagessen, Schulbücher, 
Klassenfahrten);
– Zuschüsse zu Ferienfrei-
zeiten;
– Krankenbesuche zu Weih-
nachten und Ostern; 
– Zuschüsse für bedürftige 
Menschen in unserer Ge-
meinde, beispielsweise für 
Lebensmittel oder benötigte 
Hilfsmittel (wie Brille, Klei-
dung etc.).

 geben. Daher bitten wir Sie, 
Ihre Spende, mit dem Hin-
weis „Adventssammlung 
2022“ auf unser Konto zu 
überweisen. Bei Spenden bis 
300 Euro genügt der Konto-
auszug als Beleg – sollten Sie 
dennoch eine Spendenquit-
tung wünschen, tragen Sie 
bitte Ihre Adresse auf der 
Überweisung ein. Unser 
Konto: Gemeindecaritas St. 
Lambertus bei der Volks-

Ein herzliches Dankeschön 
gilt den Trödelteilnehmern, 
die es uns ermöglicht haben, 
die eingenommenen Stand-
gelder innerhalb von Hoet-
mar für einen unser aller 
Gemeinwohl fördernden 
Zweck einzusetzen. 

A NNE BECK M A NN

BERND SCHLICHTM A NN 

A NDRE A SPIELBRINK 

bank Münsterland Nord eG, 
DE83 4036 1906 8634 9827 01

Die Spenden werden aus-
schließlich in Hoetmar für 
die bekannten Projekte (Zu-
schüsse für Klassenfahrten, 
Schulmaterialien, für Kran-

kenbesuche und verschie-
denste Anliegen) verwendet.

Herzlichen Dank!

PE TR A SUER-MEINERS

FÜR DA S TE A M DER  

GEMEINDEC A RITA S HOE TM A R

Anmeldung zur Sternsinger Aktion 2023 
Bitte am 5. Dezember 2022 im Pfarrheim in der Zeit zwischen 16 und 17:30 Uhr abgeben. 

Die Sternsinger sind gemeinsam unterwegs am: 7. Januar 2023 ab 9:30  
  

Anmeldung einzeln: (du wirst von uns einer Gruppe zugeteilt) 

Name, Vorname: ____________________________________________________________  

Adresse/ Telefon: ____________________________________________________________ 

E-Mail: ______________________________________________________________________ 

 

Anmeldung für Gruppen: (notwendige Veränderung der Gruppenbildung sind uns vorbehalten) 

Name, Vorname: ____________________________________________________________  

Kontaktdaten: ____________________________________________________________ 

E-Mail: ______________________________________________________________________ 
 

Name, Vorname: ____________________________________________________________  

Kontaktdaten: ____________________________________________________________ 

E-Mail: ______________________________________________________________________ 
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Rätselgewinner im November

INFOTestosteronmangel und Typ-2-Diabetes bedingen sich bei Männern oft gegenseitig

Zusätzliche Gefahr bei Typ-2-Diabetes: Testosteronmangel
(djd-k). Im menschlichen Körper 
greifen zahlreiche komplexe Re-
gelungsmechanismen ineinan-
der. Häufig gibt es Zusammen-
hänge zwischen verschiedenen 
Erkrankungen, die selbst vielen 
Ärzten nicht bekannt sind. So 
besteht bei Männern ein Wech-
selspiel zwischen Diabetes Typ 
2 und einem Mangel am Sexual-
hormon Testosteron. Dieses ist 
allgemein als „Männlichkeits-
hormon“ bekannt und unter an-
derem für sexuelle Lust und 
Erektionsfähigkeit, Antriebs-
kraft, Muskel- und Bartwachs-
tum zuständig.

Testosteron-
behandlung kann 
Typ-2-Diabetes 
ausbremsen
Daneben ist Testoste-
ron aber auch stoff-
wechselaktiv. Zirku-
liert zu wenig im Blut, 
fördert das die Ent-
stehung von Überge-
wicht und Fettsucht 
(Adipositas). Die Fett-
zellen produzieren 
Botenstoffe, die den 
Spiegel des Männer-
hormons noch weiter 
senken – eine Ab-
wärtsspirale beginnt. 
Adipositas, speziell 
das ber üchtig te 
Bauchfett, begünstigt 
weitere Erkrankungen 
– darunter Diabetes 
Typ 2. Diese negative Verstär-
kung zwischen Testosteron-
mangel und der Entwicklung 
von Typ-2-Diabetes lässt sich 
laut der australischen Studie 
„T4DM“ („Testosterone for Dia-
betes Mellitus“) durch eine 
frühzeitige Testosterontherapie 
unterbrechen, wenn Männer 
zusätzlich niedrige Testoste-
ronspiegel haben. Im Rahmen 
der über zweijährigen Studie 
zeigte sich, dass bei Männern 
mit einer Diabetes-Vorstufe 
(Prädiabetes), die ein Lebens-
stil-Programm (Diät und Sport) 
absolvierten und zudem eine 
Testosterontherapie erhielten, 
die Entstehung von Typ-2-Dia-
betes wirksamer verhindert 
werden konnte als mit dem Le-
bensstil-Programm allein. Bei 

einem Teil jener Patienten, bei 
denen erst kürzlich Typ-2-Dia-
betes diagnostiziert worden 
war, konnte die Diagnose sogar 
rückgängig gemacht werden. 
Auch hier waren jene Männer im 
Vorteil, die zusätzlich zum Le-
bensstil-Programm Testoste-
ron erhielten. Der Effekt des 
Testosterons war dabei genau-
so groß wie der eines bewähr-
ten oralen Diabetes-Medika-
ments.

Testosteronmangel 
erkennen
Für Männer, die bereits unter 
einem gestörten Zuckerstoff-
wechsel leiden, ist es daher 
wichtig, auch ihren Testoste-
ronspiegel im Auge zu haben. 
Dieser kann besonders im Alter 

über 60 Jahren zu niedrig sein – 
vor allem, wenn weitere Beglei-
terkrankungen bestehen. Aber 
auch junge Männer können be-
troffen sein. Typische Symp-
tome sind Libidoverlust, Po-
tenzstörungen, Muskelabbau, 
Bauchfettzunahme, Antriebslo-
sigkeit, Konzentrations- und 
Schlafstörungen sowie Stim-
mungsschwankungen bis hin zu 
Depressionen – einen Selbst-
test gibt es unter www.te-
stocheck.de. Wer erste Anzei-
chen bei sich bemerkt, sollte 
zeitig ärztlichen Rat einholen. 
Ein Testosteronmangel lässt 
sich gut behandeln, etwa mit 
Testosteron-Spritzen oder ei-
nem regelmäßig auf die Haut 
aufzutragenden Testosteron-
Gel.

Männer mit Typ-2-Diabetes oder einer Diabetes-Vorstufe (Prädiabetes) 
sollten auf ihren Testosteronspiegel achten.

Foto: djd-k/Besins Healthcare/Syda Productions – stock.adobe.com

Ein Testosteronmangel 
kann bauchbetontes 
Übergewicht fördern – und 
damit einen wichtigen 
Risikofaktor für Typ-2-
Diabetes.

Foto: djd-k/Besins Healthcare/ 

Jenny Sturm – stock.adobe.com
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Schlüsselfertiges Bauen

Stallbau
Wilhelm Zumdiek 
Bauunternehmung

Lambertusplatz 5 | 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 234 oder 333 | Telefax 0 25 85 / 12 33
E-Mail wilhelm.zumdiek@t-online.de

In der November-Ausgabe 
musste das Lösungswort 
„Sternenglanz“ errätselt 
werden. Die beiden Pakete à 
500 Blatt hochwertiges Farb-
papier der Marke Mondi 
 Maestro Color im Gesamt-
wert von 24 Euro, das vom 
Satz- & Werbestudio Druck-
idee in Warendorf zur Verfü-
gung gestellt wurde, hat Kira 
Lilienbecker aus Hoetmar 
gewonnen.

Im Winter wird gebacken! Landhandel Gersmann 
aus Hoetmar hat uns als Gewinn für die richtige 
Lösung erneut verschiedene Brotbackmischungen 
im Gesamtwert von 15 Euro zur Verfügung gestellt. 
Bitte senden Sie die Lösung des Kreuz wort rätsels, 
die sich aus den nummerierten Feldern ergibt, auf 
einer Postkarte oder im Brief umschlag (bitte aus-
reichend frankieren oder direkt abgeben und – 
auch bei E-Mails – den Absender mit Telefon num
mer bitte nicht vergessen) bis zum 28. Dezember 
2022 an: 
Redaktion „Wir in Hoetmar aktuell“, c/o Druckidee, 
Oststraße 57, 48231 Warendorf. 
Oder natürlich auch per E-Mail an die bekannte 
Mail adresse:  redaktion@hoetmaraktuell.de



Erfüllen Sie einen
Kinderwunsch zu
Weihnachten!
Besonders Kinder in Not und Armut, 
benötigen unsere Aufmerksamkeit 
und Hilfe. Deshalb veranstalten wir 
auch in diesem Jahr unsere Aktion 
 „Wunschbaum“. 

Mit Ihrer Spende schenken Sie einem 
Kind nicht nur ein Geschenk. Das 
Kind erfährt durch Sie den Sinn von 
Weihnachten - Nächstenliebe,  
Hoffnung und Zuversicht. 

Am Weihnachtsbaum in unserem 
CityShop in der Münsterstraße in 
Warendorf finden Sie die Wunsch-
zettel der vielen Kinder. Mit einer 
Spende von 25 € können Sie einen 
dieser Wünsche erfüllen und einem 
Kind in Warendorf ein Freude zu 
Weihnachten bereiten. 

Alle Informationen zur 
Teilnahme finden Sie
auf unserer Website.
Wir danken für Ihre
Unterstützung und
wünschen Ihnen ein
frohes Weihnachtsfest!

www.stadtwerke-warendorf.de/heimatdeal

Aktions-

zeitraum

vom 01.12. -

16.12.2022

EMILIA

NILS

NADIN
E

PAUL

STEVEN

NATA
SCHA

ELIAS

Anzeige_Wunschbaum_A4_2020_Final.indd   1Anzeige_Wunschbaum_A4_2020_Final.indd   1 21.11.2022   11:27:0921.11.2022   11:27:09


